
 

Helfer (w/m) 
 für das Europäische Wissenschaftsparlament  

in Aachen gesucht! 
 
Vom 22-25. März tagt in Aachen zum zweiten Mal das Europäische Wissenschaftsparlament (EWP), ein Projekt der 
Stadt Aachen und der RWTH Aachen unter Schirmherrschaft von UNRIC. 
 
Beim EWP tauschen sich 45 Schüler und 24 Studierende als Vertreter der jungen Generation mit Wissenschaftlern, 
Politikern, Mitgliedern von NGOs sowie Wirtschafts- und Medienvertretern aus. Die insgesamt 120 Teilnehmer aus 
ganz Europa treten in einen Dialog über drängende Themen von globaler Bedeutung. Dieses Jahr lautet das Thema 
„H2O -  More than just a drop“. Hierzu wird vom EWP die „Aachener Erklärung“ verfasst, die daraufhin mit 
empfehlendem Charakter den entsprechenden EU-Gremien in Brüssel überreicht wird. 
 
Wir suchen Helfer (w/m) für die folgenden Aufgaben: 
 

• Auf- und Abbau von Bestuhlung, Technik, Dekoration, etc. 
• Besetzung des Tagungsbüros (Helpdesk) 
• Betreuung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
• ggf. Begleitung von Gruppen bei Exkursionen 

 
Darüber hinaus sollten alle Bewerberinnen und Bewerber möglichst: 
 

• vom 22.-25. März zur Verfügung stehen, sowie bei einem kurzen Briefing 2 Wochen vor der Tagung 
anwesend sein; 

• zuverlässig sein und gute Ortskenntnisse haben; 
• über gute Englisch- und/oder weitere Sprachkenntnisse verfügen. 

 
Als Anerkennung für die Unterstützung erhält jeder Helfer 100,- Euro, eine Tätigkeitsbescheinigung und zudem eine 
Einladung für eine Fahrt nach Brüssel, bei der die „Aachener Erklärung“ an die EU-Gremien überreicht wird. Neben 
dieser Übergabezeremonie wird es bei dieser Fahrt auch ein Rahmenprogramm mit Besichtigungen und einen 
Austausch mit EU-Vertretern geben.  
 
Wer Interesse oder Fragen hat, meldet sich bitte bis spätestens 25.02.2010 bei der Geschäftsstelle des EWP.  
 

Jan Rohwerder mail@science-parliament.eu  0241 - 432 - 76 37 
 
Zur Bewerbung sind lediglich eine kurze formlose Motivationsbegründung, Angabe der Studiumsfächer und ein 
tabellarischer Lebenslauf erforderlich. 
 

Informationen zum Projekt sind zu finden unter: 
 

www.science-parliament.eu 


